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Twin-Power

Was am Donnerstagabend 
mit einer Eröffnungsparty im 
Europäischen Zentrum für 
Industriekultur „Völklinger 
Hütte“ seinen Anfang genom-
men hatte, fand am Freitag, 
den 5.Oktober auf dem Terex 
Demag-Werksgelände in der 
Dinglerstraße seine Fortset-
zung. Der Kranhersteller hatte 
zu einem Tag der offenen Tür 
geladen; hatte eingeladen zu 
Fachgesprächen, Werksrund-
fahrten und Präsentationen. 

Für Action und Unterhal-
tung sorgte dabei der auf dem 
Werksgelände aufgebaute Ge-
rätepark. Neben AT- und RT-
Kranen gab es hier auch Truck 
Cranes, Container Stackers, 
Genie-Arbeitsbühnen, Atlas-
Ladekrane und Fuchs-Ladema-
schinen zu sehen. 

 

Zahlreiche Stationen luden die 
Gäste zum Mitmachen ein. So 
konnte der nur 2,55 m breite 
AC 100/4 Probegefahren wer-
den, wobei ein 3 m breites Tor 
zu passieren war. Wer einmal 
ein Schrott-Auto richtig in die 
Mangel nehmen wollte, der 
bekam mit einer Fuchs-Maschi-
ne die Gelegenheit dazu. Ihr 
Kranfahrer-Geschick konnten 
die Gäste an einem weiteren 
AC 100/4 unter Beweis stellen 

– hier musste eine symbolische 
Last treffsicher positioniert 
werden. Und wer sich einen 
Überblick über die Szenerie 

verschaffen wollte, konnte di-
ese von einer der ausgestellten 
Genie-Arbeitsbühnen aus ge-
nießen, die ebenfalls Probege-
fahren werden konnten.

Doch nicht nur die Praxis 
war in Zweibrücken gefragt. 
Auch was die Theorie anbe-
langt, hatte der Gastgeber ei-
niges auf die Beine gestellt. In 
verschiedenen Fachpräsentati-
onen ging es um Themen wie 
die neuesten Entwicklungen 

bei den AT-Kranen, Trends und 
Technik bei den Raupenkranen 
und Finanzierungsstrategien 
für Kranunternehmen. 

In den Startlöchern: 
der AC 1000/9
Vom Design her, so war in Zwei-

brücken zu erfahren, soll der neue 

1.000-Tonner fast identisch mit dem 

AC 700 sein, aber über 50% mehr 

Leistung bereitstellen. Rund 3.000 mt 

Lastmoment wird der 9-Achser zur 

Verfügung stellen. 

Der AC 1000/9 ist wahlweise mit 50 m 

oder 100 m langem Hauptausle-

ger erhältlich, die beide verfahrbar 

sind: der 50 m-Ausleger innerhalb 

der 12 t Achslast, der 100 m-Aus-

leger innerhalb von 16,5 t, die in 

außereuropäischen Märkten teilwei-

se zulässig sind. Die internationale 

Einsetzbarkeit der Maschine war 

eines der Entwicklungsziele, die 

sich die Terex Demag-Ingenieure ins 

Pflichtenbuch geschrieben haben. 

Deshalb wurde der AC 1000/9 mit 

Schnellverbindungen ausgestattet, 

die einen raschen An- und Umbau 

von Auslegern, Stützen etc. ermög-

lichen, um den Kran so für die Ein-

satzorte beziehungsweise -länder 

einfach anpassen zu können. 

Natürlich muss bei einem solchen 

Kran dann auch die Transportlogis-

tik stimmen. Auch hier hat man sich 

am AC 500 und AC 700 orientiert. 

Spezialfahrzeuge sind nicht notwen-

dig. Neben normalen 40-Tonnern ist 

ein 6-achsiger Standard-Semi als 

Transportfahrzeug ausreichend.

Alle Teile wurden so abgestimmt, 

dass als Hilfskran bei der Montage 

maximal ein 3-Achser benötigt wird. 

Beim Gegengewicht kann sowohl 

Ballast aus der Raupen- als auch 

der AT-Kranpalette zum Einsatz 

kommen. 

Für den AC 1000/9 steht eine bis zu 

126 m lange Wippe zur Verfügung, 

die maximale Systemlänge beträgt 

176 m. Mit 100 m Ausleger und seit-

lichem Superlift hebt der Kran 6,4 t 

bei 94 m Radius. Am steilgestellten 

100 m-Ausleger beträgt die Tragfä-

higkeit 42,6 t. Kombiniert man eine 

14 m-Montagespitze, die aus Teilen 

der Wippe besteht, mit dem 100 m-

Ausleger, erreicht man eine Haken-

höhe von 92 m. Hier hebt der Kran 

dann 60 t.

Neu ist die 16er-Bereifung des 

9-Achsers. Als Vorteil führt Terex 

Demag die 10 bis 15% mehr Trag-

fähigkeit an, die ein 16er-Reifen ge-

genüber einem 14er-Reifen bietet. 

Bei entsprechender Reifenausstat-

tung (Beispiel: Michelin X-Crane) 

ist der 1.000-Tonner dann mit 283 t 

(14er-Bereifung: 253 t) aufgerüstet 

verfahrbar. Weiterhin ermöglicht die 

16er Bereifung bei gleichen Achs-

lasten höhere Geschwindigkeiten.

Über 1.200 Gäste aus aller Welt reisten zum „Open House“ an, zu dem Terex 
Demag Anfang Oktober geladen hatte. Ein besonderes Schmankerl war die 
Präsentation des CC 8800-1 Twin, aber auch der neu vorgestellte AC 300/6 
mit seinem neuartigen Wippenkonzept erfreute sich großen Interesses.

CC 8800-1 Twin: Einsatz als Pick-and-Carry  
Raupenkran mit 3.200 t Tragfähigkeit und einem 

maximalen Lastmoment von 44.000 mt.
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Kräftig genutzt wurde auch 
die Möglichkeit zu Werksrund-
fahrten. Per Shuttle-Bus ging 
es zunächst zum Werk Waller-
scheid, wo man derzeit alles 
daran setzt, die enorme Nach-
frage nach Kranen bedienen zu 

können. Während vielerorts 
mit Werkserweiterungen auf 
die Nachfragesituation reagiert 
wird, will man in Wallerscheid 
eine Erhöhung der Kapazität 
durch optimierte Produktions-
vorgänge erzielen. Vor einiger 
Zeit wurde auf diesem Hinter-
grund  bereits die Produktions-
linie zweigeteilt: in eine für den 
Ober- und eine für den Unter-
wagen. Nun will man sukzessi-
ve die Abläufe optimieren, um 
so wertvolle Zeit einzusparen 

Wer ist Al Jaber  
Heavy Lift?

Al Jaber Heavy Lift & Transport LLC 

ist eine Division des Unternehmens 

Al Jaber mit Hauptsitz in Abu Dha-

bi, Vereinigte Arabische Emirate. 

Insgesamt beschäftigt die Al Jaber-

Gruppe circa 30.000 Mitarbeiter. 

Die Division ist Spezialist für Kranar-

beiten für schwere Lasten, Land & 

Seetransporte hauptsächlich in der 

Öl-, Gas- und Petrochemischen In-

dustrie sowie im Energiesektor. Der 

CC 8800-1 Twin wird zur Realisie-

rung von Großprojekten eingesetzt, 

insbesondere zum Aufstellen von 

Destillationskolonnen und Reak-

toren. 

Al Jaber Heavy Lift & Transport LLC 

verfügt schon jetzt über einen kom-

pletten Maschinenpark an Terex 

Demag Gittermastkranen von 250 

bis 1.600 t und hat erst vor kurzer 

Zeit ihren Kranfuhrpark mit zwei 

Terex Demag CC 2400-1, zwei Terex 

Demag CC 2500-1 und einem Terex 

Demag CC 2800-1 ergänzt.

Der Kauf des CC 8800-1 Twin er-

möglicht es Al Jaber Heavy Lift & 

Transport LLC auch zwei CC 8800-1 

Raupenkrane mit jeweils 1.600 t 

Tragfähigkeit einzusetzen.

Trotz der Tragfähigkeit des CC 8000-1 Twin 
von 3.200 t und des maximales Lastmo-
ments von 44.000 mt bleibt der Transport 
so einfach wie beim CC 8800-1: Keine Kom-
ponente ist breiter als 3,5 m, und die Trans-
portgewichte sind für nahezu alle Kompo-
nenten unter 40 t.   � KM-Bild

Hier konnten die Gäste ihr Kranfah-
rer-Geschick beweisen und die Last 
„einlochen“. �  KM-Bild

Der Gegengewichts
wagen sowie zwei  
Superlifttrays des 

CC8800-1 werden mit 
einer Verbindungsein-
heit zum Twin-Gegen-

gewichtssystem mit 
1.740 t kombiniert.
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und orientiert sich dabei an 
Techniken aus der Automobil-
produktion. 

Nach dem Werksrund-
gang in Wallerscheid ging es 
weiter auf das Testgelände 
in Bierbach, wo ein echtes 
Kran-Highlight die Gäste er-
wartete. Aufgebaut war dort 
der neue CC 8800-1 Twin, 
der bereits am Dienstag an Al 
Jaber Heavy Lift & Transport 

LLC übergeben worden war. 
Ziel bei der Entwicklung des 
CC 8800-1 Twin war es nicht 
nur, einen voll mobilen Rau-
penkran mit Doppelausleger 
zu realisieren, sondern dem 
Kunden auch die Möglichkeit 
zu bieten, bei Bedarf einen 
„normalen“ CC 8800-1 ein-
setzen zu können. 

Entsprechend basiert das 
neuartige Kransystem des CC 

8800-1 Twin auf der Mehrfach-
verwendung von Modulen des 
CC 8800-1. Damit soll der Kran 

seinen Besitzern vielfältigste 
Einsatzmöglichkeiten eröffnen 
und die „cost of ownership“ 
verringern. 

Der Name Twin steht somit 
nicht nur für den Doppelaus-
leger, sondern auch für die 

Mehrfachverwendung der be-
währten CC 8800-1 Module, 
die durch wenige Zusatzkom-
ponenten – erhältlich als so 

Wie der AC 700 …

… verfügt auch der AC 300/6 über eine in sich abwinkelbare „Swanneck“-Wippe mit der auch 100 m hohe  

Störkanten überwunden werden können. 

Tragfähigkeiten AC 300/6
Laut vorläufigem Datenblatt (Stand: März 2007) bietet der AC 300/6 die folgenden Tragfähigkeiten:

Maximale Tragfähigkeit am Hauptausleger mit 116,8 t Ballast und bei 0 t Ballast:

Ausladung:	T raglast (ohne Superlift)	T raglast (mit Superlift)	T raglast bei 0 t Ballast

5 m	 162,0 t (HA = 13,7 m)	 105,5 t (HA = 36,2 m)	 121,5 t (HA = 13,7 m)

10 m	 89,7 t (HA = 13,7 m)	 86,1 t (HA = 36,2 m)	 25,5 t (HA = 22,7 m)

20 m	 45,2 t (HA = 31,7 m)	 44,6 t (HA = 36,2 m)	 5,3 t (HA =  31,7 m)

30 m	 26,6 t (HA = 40,7 m)	 27,3 t (HA = 53,9 m)	 2,0 t* (HA =  31,7 m)

40 m/ 42 m	 15,9 t (HA = 43,9 m)	 16,9 t (HA =58,4 m)	 *Ausladung = 26 m

50 m	 10,6 t (HA = 58,4 m)	 12,8 t (HA = 64 m)

60 m	 6,1 t (HA = 64 m) 	  7,1 t (HA = 64 m)  

Alle CC 8800-1 sind bereits für die  
Verwendung eines Twin-Kits ausgerüstet.

Terex Demag präsentierte im Rahmen 
des „Open House“ den Prototyp des AC 
300/6. Der 300-Tonner bietet ein Last-
moment von 951 mt. Ein neues System 
sorgt für einfaches und schnelles Rüsten 
der Wippe.



Events

15KM Nr. 56  |  2007   Kranmagazin

Imposant: das Gegengewicht des CC 8800-1 Twin. � KM-Bild 

genanntes Twin-Kit – ergänzt 
werden. Wie der Hersteller be-
tont, bleiben die für den welt-
weiten Transport optimierten 
Transporteigenschaften des 
CC 8800-1 erhalten.

Durch den Einsatz als Pick-
and-Carry Raupenkran mit 
3.200 t Tragfähigkeit und 
einem maximalen Lastmoment 
von 44.000 mt ermöglicht der 
Twin laut Terex Demag im Ver-
gleich zu Ringliftkranen und 
Hubgerüsten eine erhebliche 
Zeit- und Platzersparnis bei der 
Errichtung großer Industriean-
lagen. Im Gegensatz zu Ring-

Insgesamt über 1.200 Gäste aus aller Welt hieß Terex Demag willkommen. � KM-Bild

liftkranen oder Hubgerüsten, 
die während des Aufbaus vor 
Ort unter Umständen den Be-
trieb auf der Baustelle blockie-
ren, kann der Twin außerhalb 
der Baustelle montiert werden. 
Als „pick-und-carry“ Raupen-
kran nimmt der unter Last ver-
fahrbare Twin die Last außer-
halb der Baustelle auf und setzt 
diese binnen kürzester Zeit an 
ihrem Bestimmungsort ab. 

Interessant wird es, wenn 
man den Twin-Ausleger ge-
nauer unter die Lupe nimmt, 
denn der parallel angeordnete 
Doppelausleger bietet mehr als 

einfach nur eine Verdopplung 
der Tragkraft. Wie der Herstel-
ler während der Präsentati-
on erläuterte, ermöglicht der  
Doppelausleger bei einigen 
Kombinationen eine Vervier-
fachung der Tragfähigkeit des 
CC 8800-1.

Wie der Hauptausleger sind 
auch der wippbare Hilfsausle-
ger und der Superliftmast in 
Doppelanordnung ausgeführt. 
Alle Ausleger sind mit Querver-
bindern verbunden, alle Win-
den und Unterflaschen sind 
ebenfalls doppelt vorhanden.

Durch einen verlängerten 
Raupenträger und eine Verbin-
dungsstruktur mit integrierter 
Ringbahn mit Rollensystemen 
wird der Unterwagen auf 14 m 
Spur vergrößert. Der Oberwa-
gen des CC 8800-1 wird im 
vorderen Bereich durch eine 
Doppelstruktur ergänzt, der 
Hinterrahmen des CC 8800-1 
wird unverändert übernom-
men.

Der Gegengewichtswagen 
sowie zwei Superlifttrays des 
CC 8800-1 werden mit einer 
Verbindungseinheit zum paten-
tierten Twin-Gegengewichts-
system mit 1.740 t kombiniert. 
So kann das Gegengewicht ein-
fach auf die Erfordernisse der 
Baustelle angepasst werden und 
ermöglicht die volle Manövrier-
fähigkeit des Krans. 

Das modulare Auslegerkon-
zept wappnet den Twin für 
vielfältige Einsatzzwecke, zum 
Beispiel in der Petrochemie, im 
Kraftwerksbau oder bei großen 
Infrastrukturprojekten. 

Mit dem AC 300/6 
zeigte das Unterneh-
men 300-Tonner mit 

einem maximalen Last-
moment von 951 mt.
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Der CC 8800-1 Twin bie-
tet eine Hauptauslegerlänge 
von bis zu 117 m. Er kann mit 
einem wippbaren Hilfsausleger 
von bis zu 117 m Länge kom-
biniert werden. Dadurch ergibt 
sich eine maximale Hakenhö-
he von über 235 m.

Zur Errichtung von Kom-
ponenten in petrochemischen 
Anlagen steht ein „Vessellift“ 
zur Verfügung, der aus Teilen 
des wippbaren Hilfsauslegers 
gebaut wird. Dieser ermöglicht 
die Errichtung von Destillati-
onskolonnen von 100 m Län-
ge und 1.800 t Stückgewicht. 

Selbstverständlich können 
alle Zusatzeinrichtungen des 
CC 8800-1 wie zum Beispiel 
die Schnellhubspitze (Runner) 
oder der leichte Hilfsausleger 
(light fixed jib 370 t) verwen-
det werden.

Die parallele Anordnung der 
Ausleger sorgt laut Terex Dem-
ag für minimale Rüstzeiten, 
da die Transport- und Monta-
gevorgänge genauso einfach 
wie beim Einzelausleger sind. 
Kranfahrer und Aufbauperso-
nal können auf ihre Erfahrung 
mit allen anderen Terex Demag 
Gittermastkranen zurückgrei-
fen und sich sofort zurechtfin-
den. Auch im Twin finden sich 
die bekannten Touchscreens 
und Joysticks der Terex Dem-
ag IC-1 Steuerung wieder. Sie 

Mit leichter Verlänge-
rung hebt der 6-Achser  
2,1 t auf 84 m Radius.

bietet neben Arbeitsbereichs-
begrenzung und Bodendruck-
anzeige auch umfangreiche 
Selbstdiagnosefunktionen. 

Alle CC 8800-1 sind be-
reits für die Verwendung eines 
Twin-Kits ausgerüstet. Ein 
Twin-Kit ist somit auch an an-

dere Betreiber von CC 8800-1 
Gittermastkranen verleihbar. 
Ohne Twin-Kit ist der Kran 
als „normaler“ CC 8800-1 bis 
1.600 t Tragfähigkeit einsetz-
bar. Für die wirklich „großen 
Lifts“ wird das Twin-Kit zusätz-
lich zur Baustelle gebracht, was 
den überregionalen Transport 
verringert.  

Die redundante Anordnung 
von Komponenten sichert die 
Verfügbarkeit auf der Baustelle. 

So verfügt der Kran zum 
Beispiel über zwei unabhän-
gig arbeitende identische An-
triebseinheiten und ist mit 
einer zweiten unabhängigen 
Steuerung ausgestattet. Selbst 
bei Ausfall eines Motors oder 
einer Steuerung zum Beispiel 
durch Blitzschlag kann der CC 
8800-1 Twin seine Arbeit fort-
setzen.

Doch nicht nur in der Giga- 
Raupenkranklasse stellte Terex 
Demag ein Neugerät vor. Mit 
dem AC 300/6 zeigte das Un-
ternehmen auch den Prototyp 
eines neuen 6-achsigen AT-
Krans mit 300 t Tragfähigkeit 
und einem maximalen Lastmo- 
ment von 951 mt. Der Zwei-
brücker Kranbauer schließt mit 
dem 6-Achser, der im Frühjahr 
2008 auf den Markt kommen 
soll, die Lücke zwischen dem 
Terex Demag AC 250-1 mit 80 m 
langem Hauptausleger und 

Terex Demag Krane von 80 bis 200 t können mit 
einer Nachlaufachse ausgerüstet werden.
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dem AC 350 mit 56 m Haupt-
auslegerlänge. 

Der AC 300/6 bietet einen 
64 m langen Hauptausleger 
und eine bis zu 72 m lange 
Wippspitze, mit der eine maxi-
male Systemlänge von 125,7 m 
erreicht wird. Mit der maximal 
51m langen starren Verlänge-

rung geht es auf bis zu 115 m 
Höhe. Und dank der paten-
tierten, in sich abwinkelbaren 
„Swanneck“- Wippe sind auch 
100 m hohe Störkanten kein 
Hindernis. Beim Arbeiten mit 
der Klappspitze erreicht der A 
C300/6 eine maximale verfahr-
bare Systemlänge von 84 m. 

Der Hersteller bezeichnet 
den Neuen als „Allrounder 
für alle (Einsatz-) Fälle“. Ent-
sprechend präsentiert sich das 
Paket an möglichen Zusatzaus-
rüstungen, das Terex Demag 
für den neuen 300-Tonner ge-
schnürt hat: Superlift, 9-teiliges 
Baukastensystem zur Verlän-
gerung des Teleskopauslegers 
und ein variabel verwendbares 
zweites Hubwerk.

Als Option ist zudem eine 
zweiteilige, 3 m lange Mon-
tagespitze mit Schwerlastkopf 
erhältlich – kombiniert mit 
der Wippe sind so am kurzen 
Wippausleger Tragfähigkeiten 
bis zu 69 t möglich. 

Der Kran ist als schnell ein-
setzbarer Universalist konzi-

piert und soll in einem außer-
gewöhnlich weiten Bereich 
eingesetzt werden: In der Klas-
se von 140 t bis 220 t mit Teil-
gegengewicht als Alternative 
zu den mittleren und großen 
5-Achsern. Dann natürlich im 
Bereich von 200 t bis 300 t, 
wo sich der Kran laut Terex 
Demag außergewöhnlich stark 
präsentiert. Dank starker Trag-
kräfte am auf fast 60 m auste-
leskopierten Ausleger (36,4 t 
auf 58,7 m teleskopiert) und 
seiner maximalen Systemlänge 
von 125,7 m (1,9 t Tragkraft) 
eignet sich der Kran laut Her-
steller sogar für Aufträge, für 
die normalerweise schon ein 
400-Tonner ausrücken müsste. 
Mit leichter Verlängerung hebt 
der 6-Achser 2,1 t auf 84 m Ra-

Die Bezeichnung „Twin“ ist fast irre-
führend, denn bei einigen Kombinati-
onen ermöglicht der Doppelausleger 
eine sogar eine Vervierfachung der 
Tragfähigkeit des CC 8800-1.

Für schwere Lifts im unwegsamen 
Gelände stellt Terex seinen Kunden 
den Geländekran Terex Bendini RC60 
mit 60 t Tragkraft an die Seite.



Events

18 Kranmagazin    KM Nr. 56  |  2007

dius. Bereits das Lastmoment 
von 951 mt weist den AC 300/6 
als starken 300-Tonner aus. 

Der AC 350 bietet zwar 
noch stärkere Tragfähigkeiten 
auf 6 Achsen – jedoch ist der 
AC 300/6 aufgrund des schnell 
und einfach rüstbaren Super-
lifts (AC 350: seitlicher Su-
perlift), der rüstoptimierten 
Wippe sowie der schnelleren, 
vollautomatischen Aufnahme 
des Gegengewichts im Vorteil 
und setzt somit konsequent 
das Konzept des schnell ein-
setzbaren Mobilkrans um.

So macht der neuartige 
Rüstvorgang der Wippe eine 
zusätzliche Einscherhilfswinde 
überflüssig. Ein Hilfskran ist 
nur noch für die Vormontage 
erforderlich, nicht mehr für 
den Anbau selbst. Außer der 
Vormontage und dem Anbau 
der Wippe an den Auslegerkopf 
können die restlichen Rüst-
schritte vom sachkundigen 
Kranfahrer alleine durchge-
führt werden. 

Der AC 300/6 verfügt über 
das vollautomatische Gegen-
gewichtssystem des AC 250-1. 

Der vollhydraulische Rüst-
vorgang kann je nach Fahrer-
wunsch manuell oder auto-
matisch von der Krankabine 
aus erfolgen. Das maximale 
Gegengewicht beträgt 116,7 t. 
Es müssen keine Hydraulik-/ 
Elektrikleitungen manuell ge-
kuppelt werden. 

Der 300-Tonner bietet vier 
Abstützbasen: 8,5 m, 7 m und 
5,5 m sowie direkte Abstützung 
bei 2,7 m Breite. Die Gesamt-
länge des AC 300/6 gibt Terex 
Demag mit 16,44 m an. In 
der Konfiguration 12 x 8 x 10, 
16.00 R25-Bereifung und Un-
terflasche bewegt sich der Kran 
innerhalb der zulässigen Achs-
last von 12 t.

Während der AC 300/6 im 
Rahmen des Open House be-
reits als Prototyp präsentiert 
werden konnte, muss sich die 
Branche, was den neuen AC 
1000/9 anbelangt, noch in 
Geduld üben. Die Marktein-
führung ist für Ende 2008 ge- 
plant. Einige Details zum neu-
en 1.000-Tonner wurden in 
Zweibrücken jedoch schon ver-
raten (siehe Infokasten). � KM

Der CC 8800-1 Twin bietet eine Hauptauslegerlänge von bis zu 117 m. Kommt der 
bis zu 117 m lange wippbare Hilfsausleger hinzu, wird eine maximale Hakenhöhe 
von über 235 m erricht.

Al Jaber setzt den CC 8800-1 Twin zur Realisie-
rung von Großprojekten ein.  �  KM-Bild
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